fer 
ne‘ 
fi 
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. bülſchen he Bropngand 


in Europa, 


Dar lis, 12. Februar. (Pat.) „Pl 
bert“ meldet in einem längeren Artikel, 
baß eine große bolſchewlſtiſche Oegant⸗ 
ſa lion aufgedeckt wurde, die ſich auf alle 
Weſeſtaaten erſteeckt. Das bolſchewiſtiſche 
Sanptlomitee, welches feinen Sitz zuer ſt 
In Stoctholu, daun in Kopenhagen batte 
beulegte feinen Sitz nach Bremen, von 
wo aus eine Propaganda in faſt allen 
turbpälſchen Staaten geführt wird, Die 
„% tung für Witeleuropa ruht in den 
anden einer Werſon. In dieſem Dienſte 
tele genen 600 Agenten. 


Trotztl will weiterkämpfen. 


Berlin, 12. Februar. (Polpreß.) 
Die däniſchen Xilätter melden, daß Trotzli 
in feiner Rede, die er in der Sitzung des 
Wulksrates der Nommiſſare und des aller⸗ 
böchſten Kriegsrates blelt, geſagt hat 


* 
— 


Die ſchlechte wietſchaftliche Lage Nuf- 
lands zwingt uns, den Krieg we llerzu⸗ 
türen. Uns iſt eine Armee von zwei 


Dilttonen Maun nötig. Der Friedens; 
ſchlueß mit Polen muß binausgeſchoben 
benden, um Zeit zu gewlunen. Wenn 
wer fertig ſein werden, werden wir ſchon 
einen Grund zur Wiederaufnahme der 
Aıiegsoperationen finden. Wir müſſen 
tere Truppen gegen die baltiſchen 
Stanten und gegen Flunland konzentrieren. 
befjarablen wird der Geund zu elnem 
ieberfall auf Numänlen ſein. Litauen 
ind Gruſinien müſſen uns als Milmär⸗ 
ager gegen Polen und den Oſten dienen. 


Mumänien ſoll auf der Hut ſeln. 


Bukareſt, 12. Februar, (Polpreß). „Adwerul“ 
teftt feſt, daß die Moskauer Regierung indezug auf 
tunmämen große Nachgiebigkeit zeigt. Deswegen 
unßte die rumkulſſhe Regierung auf der Hut fein, 
Ju der Politit, beſonders in der Politik mit den 
Eomwjetd, bemerkt das Blatt, daß man nicht glauben, 
endern ſehen muß. 


Die Handelsbezlehungen mit Itallen. 


Som, 12. Februar. (Polpreß). In der 
illernächſten Zeit fol iu Rom ein Handeleverkrag 
weichen Italien und Sowfetrußland abgefihlofjen 
nerven, Der Inhalt des Vertrages iſt ſchon fertig. 
Er ähnelt dem engliſch⸗rumäutſchen Vertrag. Der 
ſtalleniſche Vertrag enthält nur die Bordecung nicht, 
bie bolſchewiſtiſche Propaganda in Italien einzustellen. 


Deutſche Lakomotiven für Rußland. 


Reval, 12. Februar. (Polpreß.) Aus Mos. 
kau wird berichtet, daß ſich in Deutſchlaud ein Syu⸗ 
dikat gebildet het, welches aus 5 Fabriken beſteht 
und Lokomotioen für Rußland liefern ſoll. Die 
Ele jerungsfriſt iſt ganz kurz bemeſſen. 


Die Volſchewiſten find um die Armee 
beſorgt. 


Helſingfors, 12. Febrnar. (Polpreß) „38 
pieſtja“ berichten, daß in Moskau in der Ver⸗ 
ammlung der Militärſührer nachſtehende Reſolulion 
gefaßt worden iſt: Det gegenwärtige Uebergangs⸗ 
mament iſt für die Armee jo gefährlich, daß, wenn 
ul eutſprechende Mittel ergriffen werden, dle 
Kampffähigkeit zu erhalten, jeder unachtſame Schritt 
eine Kataſtrophe herbeiführen kann. 


Wie die Volſchewiſten die Deſertion 
bekämpfen. 


Helſingfors, 12. Februar. (Polpreß.) Die 
älteren Jahrgänge in der toten Armee fiud, wie 
bekannt, „texminſos beurlaubt“ warden, Das 
Kommiſſariat für die Militärfragen hat nunmehr 
eugcordnet, daß es Pflicht der Entlaffenen iſt, 
darauf zu achten, daß in das Dorf, iu welche in 
fie wohnen, keine Deſetteure kommen. Falls in 
dem betreffenden Dorſe Deſerteure aufgefunden 
werden, werden die Veurlaubten wieder zum Mi⸗ 
lot Renſt eingezogen. 


Peſt in der Mandſhurel. 


Mig, 12. Februar. (Polpreß). In der 
Morxofhurei iſt die Peſt ausgebrochen. Bis fetz: 


Du „n 100 Erktankungefälle nontert. 


tdeint tkolich fend. Un Taden, die auf Sonn- und Feſttage folgen, abends. Beinesrrels: mo- 

„ 192 Mk. emit guſtennung 100 Mk.) wöchentlich mit Zuftel ung 40 Mk. Per Poſt besagen 

Ik. mopatlich, Vertretungen: Alexandrow Salin, Danzig: Nanziger Anzelgenbüro, Reitbahn 8. 

Konſtantynsw: Schüler, Bablantee: G. Keil, duns ka⸗Wola: H. Wolff. Zglerz: Lach. 
— Nauverlanen Manvskelpie werden nicht zurlickerſtattet. — 
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Reteffion und 


tosk. 


Petrikauer-Straße Nr. 15. 
Telepbon Nr. 283. 


reis der Einzennummer G MAT. 


zer Zeitun 


Geschäftstelle 


Reklam. u Inſerate im Text od. au 


—— 


Montag, den 14. Febrnar 1021. 


der Auffland in det Weralne. 


Lemberg 1. Februar. (Pat.) Die 
auf ſtändiſchen Abteilungen find vom 
Kiewer Navon in den Poltawaer Rayon 
vorgedrungen. Wel Lubna operiert die 
Abteilung des Ataman Meszotnik, dem 
ſich die örtlichen Auf ſtändiſchen an ſchloſ⸗ 
fen. In Kremenezung iſt unter den roten 
Truppen, Die in der Ükralne rekrutlert 
wurden, ein Auf ſtand ausgebrochen. Dleſe 
Ablellungen (oliten nach den entlegeneren 


uronten im Kaukaſus und in Zeutral⸗ 
Mflen verwendet werden, Die aufſtändl⸗ 
(ben Soldalen beraubten in der Stadt 


alle Läden mit Lebensmltteln. Im Rayon 
Stargorod eiſchlen eine große Abteilung 


Auf ſtändiſcher in einer Stärke von 4090 ſichun 


Mann 
wehren 


mit Kanonen und Maſchlnenge⸗ 


Die Abtetlung lleferte mit elner |nifien 


gegen eine Nortfübenng der Verwallungeunffikalſen 
richten und für de Beibesallung und Erweiterung 
des Minifteriums für das ehem, preuß. Gebiet aus 
ſprechen. Abg. Marfan Sende ſprach von der fiefe 
gebenden Erbitterung der Broölkerung des ehem 
preuß. Gebiets, die zu weſtgehendem Opfer bereit 
ſel, ſedoch mit Schmerz ihre Heſmat infa'ne der 
Zen traliſterung der Verwallung und der wirtſchaft⸗ 
lichen Ausbeutung verarmen fähe. Der Meoner ver 
urleiſte die herrſchenden Verhältulſſe von Stand» 
punkt det allgemein flagiſichen Polit! k. Abg. 
Brownsſord ſchildert die Verwaltunge mängel im 
ehem., preuß Gebiet und verlangt, daß der Miuiſter 
für dieſes Gebiet von den Abgeordneten, die das 
ehemals preußiſche Weblet vertreten, ge wählt were 
den müſſe. Abg. Bolt fhilderie dle Erbikterung 
der Vevölkerung Pammerelleng. Abg. Trzeinsk! 
ſprach ſich zwar für eine Veteinheillichung anf dem 
Gebiet der Wirtſchaft, des Heerweſens und der 
Sande aus, betonte aber die Notwendigkeit der 
talioucden Durchführung einer ſoſchen Nereinheits 
Abg. Breſski wälzte die gauze Schuld an 
den im ehem. pieuß. Gebiet berrſchenden Ver ſhält⸗ 
don Warſchan auf Polen ab. Abg. Hertz 


de 


der Diviſtonen der 14. Sowie armee einen | NT im Namen der Mat.-Arheiterpariei das Mie 


Kampf. Nach dem Kampfe verlegte der 
Slab der Sowietaemee feinen Sitz nach 
Smerinka. Die 42. Son jetotviſſon bileb 
in Winnica, die 27, ging uach der beſſara⸗ 
viſchen Front ab. 

Ne val, 11, Zebruar. 
ſchen Führer in der Ukraine, Antonow, 
eiuer Meleung der Mor kauer „Jsceſttſa“ zu den 
Jufurgenten in der Ulcaine übergegangen. Eine 
nuhe Anzahl feiner Truppen iſt dieſem Beiſpiel 
gejoigt, jo daß die Zahl der dortigen Inſurgenten 
weit über 50,000 tetcägt. Es find einige Lone 
muntſtiſche Einheiten gebildet worden, die in die 
Hkxamme abgeſchickt werden, um die Mebellen nieder⸗ 
zuſch lagen. 


Einer ber bolſchewlſti⸗ 
iſt nach 


Taf 


der Aufenthalt der bolanden 
safe a Ds, 


Wien, 12. Februar (Pat.) Bu einer Uuter⸗ 
redung mit dem Korreſpondent der „Neuen Freien 
Pieſſe“ unterfirih Dr. Szarot die günſtige Eutwick⸗ 
lung der Arbeit über die politiſche und wirkſchaftliche 
Konfolidiereng Polens, wobei er bemerkte, daß ein 
wichtiger Punkt in der Eutwicklu igsphaſe des pol⸗ 
niſchen Staates die Reiſe des Staatshefs nach 
Paris iſt. Bezſglich der Welnauer Frage bemerkte 
Dr. Szarot, daß dieſelbe in kürzeſter Zeit beigelegt 
wird. In der litauiſchen Frage iſt Polen zu Nich⸗ 
giebigkeiten bereit, 

Paris, 13. Februar (Pat.) Havas. Noleus, 
der Präſident der franzöſiſch⸗polnſſchen Vereinigung, 
gab zu Ehren des Füeſten Sap eeha ein Frühſtück. 
Unter den Gäſten befanden ſich Graf Zamoyski, Paul 
Doumere, Marfo vski u. a. 

Paris, 13. Februar (Pat.) In der Beſpre⸗ 
chung der Viſite Pilſucskis vemerkte Poincare, daß 
neben den allgemeinen Fakloten, die beide Völter 
zu der freundſchaftlichen Zuſammenarbeit bewegen, 
auch die Kraft des Gefſihls ſowie die gemeinſamen 
Vorfälle und Geſchegniſſe zu berſickſichtigen ſeien. 
Ein feſter und dauerhafter Frieden junge ſich auf 
der Größe des unabhängigen Polens. 

Paris, 13. Februar (Pat.) Havas. Nach 
„Petit Pariſien“ läßt die Tatſache, daß Sapleha 
und Beuesz in Paris zuſammengetroffen ſino, die 
Annahme aufkommen, daß die Angelegenheit, wieder 
normaje Beziehungen zwiſchen den fungen Staate n 
zu schaffen, auf gutem Wege ſei. Zwar iſt das ge» 
nenfeitige Leid aus Anlaß der Teſcheuer Frage noch 
nicht geſchwunden, dam dürfte auch dies bald ver⸗ 
wiſcht fein, Eine genenfertige Annäherung lieg! 
ſowohl im Jutereſſe Polens als Tschechiens. Das 
Blatt bringt in Ertunerung, daß Venesz den pol⸗ 
niſchen Standpunkt In Sachen Oberſchleſtens unter» 
ſtatzt hat, Franktelch will den engſten Zufammeite 
find mit Polen, feröſt auf militäriſem Zeblet. 
Doch um dies zu ermöglichen, muß der Verſailler 
Traktat von Mitteleuropa relpektiert werden. Einer 
der Wege aus Paris nach Warſchau fährt über 
Prag. „Petit Parifien® zweifelt nicht darau, daß 
Sapieha uud Benes; zu einem Eiuvperſtänudu is 
kommen werden, Das Beflehen der kleinen Euten te 
ift für die Erhaltung des Europafriedens ebeufalls 
udlig. ; 


de weinoiniisen Abgeorbnelen 


vi 


u Foren tan 
aut Veietsgeltidnaz. 

Am Fıeitay fand in Warſchau eine Konferenz 
der großpolniſchen Abgeordueten mit dem Mluiſter⸗ 
pröſitenten Witos Halt, an der auch der Miniſter 
des ehem., preuß. Gebietes, Kucharski, teilnahm. 
Den Vorſitz führte der Landlagsmarſchall Tigmp⸗ 
czyd k.. 

Abg, Adameki beſprach dle Denkſchrift der 
großpoluiſchen Abgeordneten über die Unuifikatious⸗ 

t Lie Wünſche der Berälferung, die Ah 


— . — nn 


* ſterium im ehem, preuß. Gebiet au und verlangte 
jeine Auflöſung. Miniſterpräſtdeut Witos erklärte, 
er könne Fragen von ſolcher Wichtigkeit nicht allein 
löſen, wäcde ſie abet dem Kabinett vorlegen. Sein 
Bemuhen würde fein, auf dem Wege der Verſiän⸗ 
digung eine Löſung herbeizuführen. Die Gegner 
der Veteinheilichung müſſen eine Aenderung det 
in Frage kommenden Geſetze duich den Seſm her⸗ 
beiführen, 


Neutjche Gegenuar⸗ 
Ichfüge. 


Berlin, 12. Febr. (Polpreß). Inu der bon⸗ 
dener Koufereuz werden die deutſchen Delegierte 
fordern, daß die Gegenvoeſchläge angene en nen und 
neprüft werden. Da für die Aus irdeitung derſelben 
eine längere Zeit erforderlich if, fo wollen die 
Deutſchen der Konferenz vorläu fin nme eln Schema 
vorlegen. 

Berlin, 12. Febr. (Polpreß). Der bayeriſche 
Miniſter Hamm erklärte im Män heuer Parlament, 
daß es die Deulſchen wiſſen, daß fie zahlen müſſen, 
da ſie den Krieg verlosen haben. Die Zahlungs- 
frage muß entſprechend den Wüuſchen gauz Eucop as 
geregelt werden. 

Berlin, 12. Febr. (Polpreß). „Voſſiſche Zei⸗ 
tung“ meldet, daß die deulſchen Gegenvorſchläge ſich 
anf dem Geundſatze be nezen werden, daß in Anbes 
tracht des deutſchen Paſſiga⸗Budgels, welches gegen⸗ 
wartig 3 Millionen in Gold beträgt, die Jihlungs⸗ 
lähfgkeit Deutſchlauds nue dureh die Ver zrö zern ug 
der Produktion in Deutlchland möglich iſt. 


Der iriſche Kleinkrieg. 


London, 11. Jebrnar. In der Graſſchaft 
Limmerick in Irland trieb eine Ableilung Soldaten 
mit Panzerwagen die Bevölkerung zuſammen. Einem 
Sinnjeiuer gab fie 5 Minuten Zeit, feine Habſelig⸗ 
keiten in Sicherheit zu bringen, Daun wurde das 
Haus in Braud gefleckt, ohne daß die Baueen Löſch⸗ 
arbeilen vornehmen dichten, 

Dublin, 18. Februar, (Pat.) Nach dem 
Wochenbericht wurden in der verfloſſeuen Woche 
welsere Anſchläge auf die Reglerungstruppen fu 
Irland ausgeführt. Im ganzen wurden im Zeit⸗ 
raume vom 10. Jaunar ab 934 Poliziſten und 84 
Soldaten getötet. Verwundet wurden 338 Poli⸗ 
ziſten und 184 Soldaten. 

Dublin, 8. Febrnat. (Pat.) Havas. Gegen 
100 bewaffnete Männer warſen ſi auf den Eiſen⸗ 
bahnzug in der Gegend von Millſtceet. Während 
des Kampfes mit den Soldaleu wurde ein Soldal 


Anlerate fetten: F.cefpelſene Nonvoteinzelte oder deren Raum 7 Me, Unsiandb 10 Mk. Bf. 


ber erllen Seite (doppelt Ta breit 0 Mt. instand 4 Mk. vr 


Naum der Nonpareill zeile. G ingeſ. 40 Mk. pro orpuszeſfe. Bel Kunſtian Schrügtas n. dergl. 80 Pro⸗ 
zent Aufſchlag Inferate werdrn nach Möntichkeit aut vlazlert, es können aber beſonzere Blatz⸗ 
anweiſungen nicht beriſckſichtlat werden. dader auch keine dahingehenden Reklamaltonen. 
Iinieratenannabme durch alle Annoneen⸗ Büros. — 


—— — 


20. Jahrgang. 


in feinen Vlätlern zu verbreſten, um der anglo⸗ 
feindlichen Stimmung in den Vereinigten Staates 
neue Nahrung zuzuführen. 


Der türhiſch-ariechi⸗ 
che Ranflikt. 


Mom, 18. Febru r. (Pat.) Hwas, Aus Kon⸗ 
ſtantinopel wird gemeldet, daß die Türken die Bora 
bereitwuaen zur Offenſige beendet haben. Die Türe 
ken begonnen mit einem ſchwachen Aagriff auf dem 
Abſchultt Yuyft. 

then, 18. Febrnor. (Pat.) Hwa. Caſego⸗ 
ropolnus, der Vertreter Griechenlands auf der Lou⸗ 
dener Konferenz, iſt geſtern abgereiſt. 


Miniſterkriſe in Por⸗ 
tugal. 


Liſſabon, 18. Februar. (Pat.) Swas. Das 
Kabinett hat feine Entlaſſung eingereicht, 


Chronik u. Lakales. 


Der Vereln zue gegenſeitigen Un⸗ 
terſtuünn i der I duſtrie⸗ und Handels⸗ 
angeſtellten in Lodz hielt um Sonntag im 
eigenen Lokale an der Petrikauer⸗Straße Nr. 108 
unter Vorſitz des Herrn F. Waszliewiez elue auße r⸗ 
ordentliche Haupegerſammlung ad, auf welcher fols 
gende Beſchlüſſe gefaßt wurden: 1. Den Verein in 
„Verein poluſſchee Handelsaugeſtellten“ unzu ene n⸗ 
neu, 2. den Monatsbeitrag von 10 auf 30 Mark 
und die Elnſchreibegebühr von 15 auf 50 Mark zu 
erhöhen, 8. der Schule für Handeldamneitsilte ein 
Subſiotum von 5090 M. zu gewähren und 4. mlt 
den Schmeſterveteinen in Warſchau, Krakau, Poſen 
uſw. zwecks Gründung einer Berbandszentenle in 
Veibindung zu treten. 

Aufgelöſtes Poſtamt. Das Poſt⸗ und 
Telegraphenamt Grabow Szezuezguski wurde am 
10. Februar auf gelöſt. Die Kor teſpondenz iſt nach 
dem Poſlamt in Szezueyn, Kreis Lomza, zu richten, 

Eiſenbahnverkehr Poſen— Waeſchau 
Seit Mittwo en, 9. d. M., bis auf Widerruf ven 
kehren uicht mehr die Sihnelljüge 401 und 403 
auf der Strecke Warſchau —Thorn—Poſen und um⸗ 
gekehrt. 1 

Im Klechengeſangverein der St. 
Trinitatisgemelnde fand am Sounndend abend 
die Foctſetzung der Jigreshauplverfummiung ſtalk, 
Dieſelbe wurde um ½10 Uhr abends vom Vizepräſes 
Herten Paſtor Hadrian eröffnet, Der erſte Punkt 
der Tagesoconung betraf die Vorſlandswahlen. Es 
muß hierbei kouſtaltert werden, daß eh die Llebe 
der bisherigen Vorſtände für den Vereln vermo hie, 
ſie zu bewegen, dem Verein für eln weiteres Jahr 
vorzuſtehen. Wlederge wühlt wurden fon: ein⸗ 
ſtimmig per Akklamat on: Als erſter akliver Borſtan 
Herr Friedrich Elſteemaun, zweiter — Herr Baſlal 
Pfleiffec, drilter — Heer Ziſtel, erſter paſſioer Vor⸗ 
ſtand — Herr Otto Pfeiffer. Da der zweite palin 
Vor ſtand Herr Otio Wihan feine Wlederwahl kate⸗ 
goriſch ablehnte, wurde au feiner Stelle Hier Brig 
Ake eiuſtimmig gewählt. Herr Paſtor Hadriax 
unterſlrich die Au opferung der bisheriger 
Vorſtaͤnde für den Verein, dankte den wieder⸗ 
gen ählten Herten für ihre bisherige Aufopferung 
und bat fie, in derſelben Weiſe au der 
Größe des Vereins weiter zu bauen. Zum 
Vocſlaudsmitglied für Beerdigungsaugelegen eiten 
wählte die Verſammlung einſtimmig Herrn Hein⸗ 
rich Broſch, zum Kaffleree Herrn Martin Rzond⸗ 
lowski, erſten Schriftführer — Ludwig Kuk, zweiten 
Emil Schulz, Wirt des Lokals — Rudol! Görlitz, 
Archioar Alfred Kalenbach, Gehilfe desſelben Hugo 
Walter, Wirte: Theodor Schumpich und Ludwig 
Duiram z Reviſionskommiſſſon: Otto Wih in, Jahann 
Winkopf und Robert Jef le; Verguügungskom⸗ 
miſſiou: Karl Job, Hugo Sttedrlch, Hugo Kur, 
Oskar Lahmerk. Ludwig Piarkowskl, Frieder Stark, 
Paul Schule, Jo haun Remus, Reinhold Schwectner, 


gelölet und mehrere berwundet. 300 Sinnjeiner | Karl Kit biz, Chriſtlan Bin und Friedrich Prade; 


griffen die Kaſernen au, Ein Soldat 
wundet, der Sachſchaden iſt groß. 


Botſchafter Gednes über 
einen engl.⸗amerikauiſchen 
s. bieg. 


Kopenhagen, 10. Februar. Eine Aeußerunz 
des eugliſchen Botſchafters in Washington Geddes 
erregt iu den Vereinigten Staaten trotz offigziöſe : 
Verleugnung grozes Auſſehen. Sie giug vahin, 
daß ein Bruch zwischen Euglaud und deu We xeinig⸗ 
ten Staaten in große Nähe gerückt fei, 

Wie nunmete der „Berliugske Tideude“ ge⸗ 
meldet wird, hätte der engliſche Votſchafter einem 
Kreis von engliſchen und amerikaniſchen Berichter⸗ 
Haltern gegenüber feine Auſichten über die Lage 


äußert uit dem Hinzufügen, daß er bitte, davon 
nichts in die Oeffeuiykeit zu dringen. Ver Ders 


treter der Hearſt⸗Preſſe hatte aber nichts Silige ces 
as jun: ale Aa belerſtenzen Reuber gungen 


wurde dere | Vallolage ko miſſton: 


asbala!. 


Max Seidel, Ewald Prietz, 
Suflav Alprecht, Petec Weber, Guſtav Beck, Anton 


Schumpich, Hugo Feſedrih, Ao Klebſch, 
Robert Rede, Feleoctich Krüger; Liederkom⸗ 
milſion: Heinrich Broſch und Aruo Poſſelt. 
Zur rechtskräftigen Zeichunng im Namen des Ver⸗ 
eins wurden die Herten Otto Pieiffer, Frſedeich 


Elſteruaun und Gustav Pfeiffer ermächtigt. Nach⸗ 
dem die Höhe der Beiträge und der Einſchreibe⸗ 
gebühten ſeſtge etzt wurde, eluige Interne Vereins⸗ 
angelegenheiten ihte Erledigung gefunden und 
Herrn Paſior Hasıan für die mühevolle Leltung 
ver Verſammiung der Dank ausgeſprochen war, 
wurde die Sitzung um ½12 Uhr geſchloſſen. 
»Falſches Gerücht. Geſtern war lu une 
ſerer Stadt das Gerücht verbreitet, daß der Gehilfe 
des hlugerichteten Ranbmöcders Gara vac, der von 
Lodz geflogene Umauski, genannt „Zulty“, in Wien 
verhafiet worden fe, Vas Lodzer Uateeſu hungs⸗ 
amt waudte ſich ozlelh telegraphiſch an die Vehör⸗ 
den von Wien und erhielt die Mitttilung, daß eine 
Verhaftung bes ſteckbrintich verfolgten Warzustı nischt 
ſtaltlend s 5 ie eli 


1} 


zu Sounlan niug der Poliziſt Wladyrſam Woſtezak 5 Angele ſeuhelten zu leſpre hen ſind, ſſt ein Fal, if 8 H wahr. Mie wie hören, ſoll dleſer unigsno: brechen Minen, Nunmehr ſtud, wit 


durch die Mu 70. und bemeik te, Ruf n af rähfses Fiſcheinen erfor erh, Tage eine Sitzung in der Staroftei ſtattfſinden, in kürzlich berichtet worden iſt, faſt alle Hotels w. yet 
Hauſe Nr, 41 der Mlelſchetladen ge öffn et war. der man ſich mit der Herabſennug der Prelſe Fiir freigegeben worden, und man geht mit gra 
Notes trat ein n. diem Moment range. : 2 Fleiſch und Wurſtwaren ßefaſſen Toll, Es bleibt Eier daran, Neu gebäude zu ereſchten, um aus 
zwei Ditbe Id in den Hof. Voß dort al zu worten, ob dieſe Verſue günſtige Nefaltate wieder gutzumachen, was infolge des Keſeges * 
ens erbeten bie Diebe, die Straße und hesten zeitigen werden. — Die DBreife für elek⸗dieſem Gebiet verſäumt worden iſt. Die „Lon m 
ihre Flucht fort, verfolgt von dem Poliziſten, der 5 Nane n nne! teifhen Strom wurden wiederum erhöht, Guild of Builders“ hat beſchloſſen, vierhundert 

ne F keingegan 117 er 2 E . Er Ze 7 7 S 8 
ihnen eile Schiſſſe, nachlaunte Eine heran nahe nd 0 4 — ein Milo watt Follet feht 55 Mk., eine 25 ber zige Dauer im Bereiche der ladt ſelbſt und Hinder! 
Paltonille beteiligte ſich gleichfalls aun der Mer fol⸗ An Flelle eines NReaunzes anf dat Gros des gg ampe Cohne Zähler) 170 ME, und eine g2kerzige Häuſer in Greenwich zu errichten nud dieſe Bauten 


verſtorbenen Herrn Ludilg Pil: ſpendeten die 1. 220 Mk. monattt h. Das Elekteizttätswerk if | möglichſt ſchuell herzuſtellen. In Wolthamelo un 


Aung, dle aber do reſuftatlos verlief, zumal die 
amten und Meiſter der Woll⸗ und B mal im Belriebe. — Das Breuum a⸗ mill man ebenfalls eine ſtattliche Reihe von Ge⸗ 


Verbrecher die hinter den Häuſern befindlichen 


freien Felper erreichen. Maunkaktur von Adolf Daube 4000 MI, für bas terial! iſt jetzt reichlicher vorhanden als vor zwei bänden ertichten und hofft auf dieſe Weiſe, daß in 
„* Diebfläble. Von unbekannten Dieben] Sreifenhetm, Monaten; der Magiſtrat bezog aus dem Ko vel kürzeſter Zeit alle jene, die derzeit. in pretaten 
wurden gestohlen: Mus dem Lager der Firma Im Namen der bedachten Sufliintion beſten ſchen Rreife durch eine Warſchaner Fiema Breun⸗ Wohunnasberhältufſſen zu leben gezwungen find, 
Marim Szyffer au der Pekrikanerſte. 187 Tächer Dank. holz für eine halbe Million Mark und verkaufte es] bald orgentliche Wohunngen Raden werden, I. der 
im Werte von 120,000 Mark, aus den Stalle des an die Einwohner, außerdem echiel! jede Famille] City ſelbſt DOREEN ge he hlich 
Wofciech Sabezpuski an der Pabianuicer Chanſſee ! . N 5 N e zum Pr ei 5 Buteauräumtihkeiten, und au⸗ ot enkt man 
Woſciech Sabczynskt an Pobtanicer Chanſſee 27 Aus der Provinz. / Korzee Kohle zum Pr eſſe von 150 Mk 1 td e e e 


lebendes Jnven ar im Werle von 100,000 Mark, 
alls der Wohnung der Roſalie Härtig au der Sie 
Unekiſtr. 142 verſchſedene Sachen Im Werte 
von 80.000 Mark, ans der Lohrerſchen Fabrik 
iu der Hypoleezuaſtr. 25 Molliwaren im n EEK von 
400,000 M. und aus dem Laden des G. Tanzer 


0 5 0 Lask. Unweit von Lask üherflelen zwei Ban⸗ A 10 N 

Aalerz. Das Subſidlam für dle Zzierter diten den Kaufmann Moſche? Wolfowicz, der eine „ 8 
Lommer zſchule wurde anf 25,000 erhöht. Allen größere Summe Geld bel ſich hatte. Wolfowlez rief müſſen fort aan Aus ee 
1 EREN Augeſtellten wurde der Lohn um 75 BEL um Hilfe und dies hörte der Briliche  Lanppoligifi hältniffe eigentlich 0 in Whitechapel "hin Oallend 
erhöht, , Wladyslaw Waſiak, der herbeieilte und von feine 55 Mieſenſladt te Aermſten 8 n 
1 Brzezinv. Polltiſche Ber ſa umme Waffe Gebrauch machte. Die Wanditen empftugen 2 s ! 
am Alten Ringe Nr. 11 verſchletene Waren im una. Diefer Tige faud im Saale der Brreriner den Polizisten gleichfalls mit Nevolverſchüſſen und 
Werte von 100,000 Mark. Frefwillfgen Feuer wehe elne politifihe Verſam lung Fan einer Kugel in dle rechle Seite getroffen, bra h 


| 

1 

ſechs in einer kleinen Lichte und luftloſen Kammer 
dNusgeſetztes Kind. Im Haufe Gluwna⸗ 85 die vom Wlirgermeifler Herrn Niedzwiedz er⸗ Waſtak zuſammen. Die Banditen eutkamen, und der 


zu vegelierxen gezwungen flud, Aber auch dort will 
man neue geräumige Bauten errichten, Straßen⸗ 
züge anlegen, die ſich bis zu den Docks hinauszle hen 
werden. Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß die Bono ſe⸗ 
Bevölkerung alle dieſe Pläne mit der größten Freude 
begrüßt und eine Abordnung hat dem Direktor des 
„Guildo of Bullders“ den Dauk für die weit aus⸗ 
greifenden Abſichten ausgeſprochen, die gewiß iu dei 
dentbar ſch uellſten Zeit realijiert ſein werden. 

5 :::...... ⁵˙ - ]⅛7Ceĩém j — 7˖7;«i0 


Die amilichen Gold- und Süberpreise, 


Die polnische Landesdarlehnskasse zahlt folgende 
Preise für Gold- und Silbermünzen: 


Sitraße Ne. 67 wurde ein in Funpen gehülltes neu⸗öffnet wurde. Als Redner lralen zwei Sefmab⸗ tal ge⸗ 
geborenes Kind, männlichen Geſchlechts, gefunden. W auf, und zwar: Szezerko pskl (P. P. S.) 7 7 F 
Das Kind wurde in dem flädtifhen Findelhaus un⸗ und A. Piskrowski (Volks⸗Vereln.) Der erfle 
tergebracht. Redurr war gegen und der zweite ir dle Eſu⸗ 
f 4 
— EEE ſetzung des Senats. Zum Schluß der Verſamm⸗ Ju kur en Ma: ten. 
r ee N un near durch Stimmenmehrheit eine Gnie 3 

Eingeſandt. ſchließung gegen den Senat angenommen. — Die Vergangenen Mittwoch hat die Polizei in Prag 

Teuerung in Brzeziuy ſteht ſetzt auf der Höhezſ elne kommmuniſtiſche Organfſation aufgedeckt. Es 

Grüße aus dem Mllitärdienſte. Allen we feſigeſtellt wurde, find die Arlikel des erſten] wurden vier Kommauniſten verhaftet und kommn⸗ 
(meinen fehheren Mitſchhlera det Loder, Deulſchen Bedarfs in Brzeziun teurer als in Warſchan und niſtiſche Literatur beſchlaznahmt. 
Realgymnaſiums jende ich and dem Kriegs gefange⸗ Lodz. Auf einer Sitzung in der Staroſtei am Bis zum 1. April ſollen alle Abteilungen der 
nen und Internſertenlager Re. 1 Sttalkowo die 28. Jangar wurden die Preiſe für Flelſch und Interalliierten Teuppen in Wilna eintreffen, 
herzlichſten Grüße. Wurſtwaren feſtjeſetzt, die höher find als in er rde 
Waorſchau. Ein Pfund Wurſt koſtet z. B. 120 Mk., 
in Warſchan 110 Mk., ein Pfund Speck 140 Mk., Vermiſchtes. 
für dleſen Preis bekommt jedoch Niemand Speck, 
llöchſteug wenn er 160 oder 170 Mk. bietet, Ein Londons Maßnahmen gegen die Woh⸗ 
Pfund Schwelnefleiſch koſtet 100 Mk. Die Bäcker nungsnot. Während des Krſeges ſind in Ber 
backen hier ſchwarzes Brok, file welches fie ſich 48 
Mk. pro Pfund zahlen laſſen. Und ſo kam es, 
daß Speck aue Warſchau und Brot aus Por nad 


Alfred Endwig Kit ſchſiein 
Aelteſler Nechnungsunteroffizier und 
Ofſtzieraspieant. 

Stralkowo, im Februar 1921. 
Der Verein der Reflaurateure in 
8 & brligt feinen inte zur Keun tuls, daß 
am Wilma, den 18. d. M., um 3 Uhr uachmft⸗ 
tags im Lokale an der Milſch⸗ e Ne 46 eine 


1 Auftreten 9.15 Uhr Adends 


es „Der Getaufte". 


n 1 2 ile Veteilieung der Brimadouina Fatzme Jenusrewska-Ünjewsin, 99: FINE 


in 55 e eg „Eine Nacht i it an Todber Karnebalrebue in 2 Mien von WI Polak 


Anfang um Ronzertteil. , 
Cegielniana 18, — Dir.: M. TARTOWSKI. u. 8.30 ab. ee von Salja dalszewska, Brimadalecing der Lemberger Det, und 121 fI Bradzikizwisz, Ballet meiſter d. ala * 


Konzertsaal. Schwarzkünſtler⸗ 
Dzielne 18. — 


Heute keine Vorſtellung 93 01. 
Morgen anfang 5.30 Uhr x 9 ſtellungen 


Gold - Silber 


für einen Rubel . 162.— M. 90 — M. 
einen Rubel in Kieingeia. 25.— „ 
deutsche Mark „ 78,.— „ 286,.— „ 
Österreichische Krone 84,.— 21% „ 
2 französischer Frank „ 60% „ 21% „ 


Andere Ausländische Moneten ihrem Metallwerte nach 
und im Verhältnis zu Ken vorstehenden Zahlen 


* * 


ennifhen Hauptſtadt verhältnismäßig wenig neue 
Gebäude errichtet worden, und durch die Auforde⸗ 
rung sahlreliher Hotels dureh das Aminen 


— — 
* 


Karten zu haben an der a des e e von 
10—1 und von 4 Uhr nachmittags ab. 


Welle d. 36 tlie, Säunsall r. spirit, 
TTT 


Am 20 Zebrugr l. J., um 1 Übr nachmittags, findet im Lokale 5 
des Lobzer Sport⸗ und Turuverelus an der Zakontnaſtr. 83 Die Br. . SDLD FARB 
teen und venarische Mraskiımitem, Tar Poznan ski 
Ihrof Khan 2 
1 4 . . LI. 1 
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EEE Jawadzua- Straße 18, Ehe Wulczausiia, 
Een Srierbliinuber: Von 9 —12 vormittags und von 


1 E 
6 5 Uhr nachmiktags, Me Damen not ‚ar 6 Uhr . 
a i Mn 15 2 f Posener liesse 0 
FERIEN vl! IL N A 6 3 1 
der Lodzer Abteilung des seither" Farn. 8 
a der Republik polen fIN- 3 1 4 & 
mit nachfolgender Tagesordnung ſtatt: Dr N Hem iſt, und 0 eu ir: findet vom 28. Mal 4 
1 Perleſung des Grotokolls aß er a ſolcher fü ig war, 19 — d n einer ür statt b 
2) Recheuſchaſtsbericht Über die Tätigkeit tür das Jahr 1020 . rare N 
8) Kaſſer Eine mechaniſche in Posen 1921. 


4) We umabl d der Verwaltung 7 

7 5 . Nin 

A SE Budgets für das Jahr 1921 Korn * Baud ſceermaſchine 

48 we . r 2 Meter breit, zu kaufen geſucht. Off. bitte zu 
Eintritt gegen Vorzelgung der Mitgliedskarte. tiöjten Juliusftr. 177 Jultusſtr. 17. ü 


 Dab 


zu verkaufen, halber Morgen in ſchönem Som⸗ 
merwohnort, fünf Min. vom en 576 
_Karola-Strafe 8, 3. Stoch 8, 3. Stoch, Wohnung 7. 


Einen Sfuhimeisfer 


für eugliſche Stühle ſucht 


Ausifellung Gewerblicher Muffer aller Art. 


Auskünfte erteilt und Anmeldungen nimmt entgegen 


Miejski Urzad Targu Poznafhskiego 
(Städtiſches Meßamt in Poſen). 
Telegrammadr. Targ“, Poznas. Telefon: 4281. 


NN e eee eee ee. 
m Aalen“ — 


(Sprache. Literatur. Konver⸗ reg 
ſation. Naß ondeng 


eckeilt biah umnaſtaldirek ; 


Die 1 


Kirchen⸗Geſaug⸗Verein 
der 
St. Trinitatisgemeinde 


Sonntag, den 20. d. M., um 4%½ Uhr 
nachmitlags im eigenen großen Saale, 
Konſtantiner⸗Straße Nr. 4. 


Ehren- Abend 


mit muſikaliſch deamatiſchen Aufführungen 


für unferen Dirigenten Frank Hohl. 
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Karl Sender 


Konſtantunow, Dtugastr. 252. for, Bu ſprechen Nawrot 8, V 
ag, e n e erbreitet im eige⸗ 
Routinierter 5 8 guten Beziebun⸗ 1 Uh nod = 8 


bon 3-5 Uber nachmitz⸗ s- 
gen im Auslande wünſcht mit 5 nen Intereſſe 


Toe ch deb Mart Beteiligung Büro -Gehiſſe, | überall 


an einem solidem fautrımdnntiche eee Mhnrfehn 


1 zurzeit in größerem Sar- die 
a NR an „Beklamn Polska”, Waren, eg zaus tätig, möchte ſich 


zwecks Beſſerſtellung per 


Den März verändern. Ge 
gratze und ̃autjucken ke un 8 2 500 | 1 9 9 97 
f eitigt in 5 Tagen. 8 ei | Ni 
ſind unter anderen gorgeſehen Nänner⸗ befeitigt in agen an die Exo d Bl. erde 1 444 A: FEI, 
zung des Bablantess girchengelangver- Junges a EEE RN n 


ep we 22 ee 
„ N lädcken 
5 Dane an faelanıae wird 


5 1 * 
hes einten aunenshmen an Feta. intelligenter Familie ſucht E Sie iſt das Blatt 
1 


rgelangveceins „eintrat!“ 


eee eee 


&y 


Siheinorveriauf in der Buchhandlung J. Winlopf, Pekrikauer⸗ 
Straße No. 142. 


Bezenclske ir Apotheke J. Werocay, Warschau, Furmanskaid, | Stellung als Sröblerin. 
Mebsrali erhältlich. El unter „0.2. e der 


Zezw. ew. 5/8 4 20 20 roku D. U D. U. 2 22. L. zu } za 31 | 


| Zaginels legityrnae| 
Jüdiſcher Arbeitsmarkt ela pr then na im 


Mute ſſchr. 3. Jörder. d. Bodenkultur u. Handw. unt d Lis A FELBLUM, Pölno« 


einheimiſchen 


: Deutſchen : 


Juden, halbj. 6 M. Kurze Unz. v. M! koſtenlos | N 12, na 4 osoby, 


I tudwigFalk 
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Pr > z 8 1 0 8 Mitteil. 95 Daniel-Bundes u. Jüd. Esperantiſt LU RP Bo Der r 
Jungerer Erpebient vr RT un 5 Pete 5 Pt. Voiciwedt.: Derne, München] Zeginst passwort I 
Balichit a dee Bran IM Pa kamvencn. 27463. Begetſterte Zuſchri HE bernasenn, R hexnarran, Wertinik ertönnliche |kwit na Bros na imie | 
Ark | . rale . ekt Firassawn. 7. RUDOLF FOGEL zamisszk 58 N 8 Er . 11 5 
5 Reitlun g sen Name in Snwinst von 2-3: und SU & 2 f | RE RER Een 
pn ; re Ar HEOYEIEN| % 0 T 0. v0 * N & ri 8 |w Onsjnsch, If uf N N 
Beiber Sprachen ! per et oder bald 7 er er ige er . 5 aden e 14 Se Man fa fin v I b Y sl 
ucht. n 11 che Of mit 82 Panne FR ENT gina! paszpor Ui ö a 
* * 2 5 r. J. Mit Zen u” 2 gina! paszport der deusjchen und polniſchen Sprache mächtig, Kies N ben Ava 575 10 er und 8 05 ate. Engros und detail, 
il En ehr an Yandiithchattl In: is Alma Bin ird ne f BIT: Offer N W „ imi LIyurye Aug eigener 1 nu" * Fal 5 EN N 
en 15 N se na 80 Alma Binder, wird per ſofort geſucht. Offerten unter „B. E. 6 sg“ 2 srtand zu äpreiien W ettikaderſtraße Nr. 118 
44 neee 15 i Erzejazd. 86, ‚in der Exp. d. Bl. niederzulegen. | Heidrich Slowianska 13. |9%0 3. 1 Stock 460 
e Bon leis meming und Alexander D Dillter, Verantw Redakteur A. Drezwing⸗ Natatiens Suan Ius. Zapaer Ats 


Wel, Fan hl ( ain une dis Ritten t liter taten Hucıttodel La EHER un zeihmuggelt merden, s klingt gercen 1488 man huziieiige sau tust empfnolichen Woge 


viele polniſche Juden haufen, die oft zu fünf und 
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